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I. Gesene; Verordnungen der Reichsbehörden.
Vertrag zwischen der Neichsregierung und der Deutsch-Ostafrikanischen

Gesellschaft.
mouschen der Koiserlichen Regierung einerseits und der Deutsch Ostafritanischen Gesell-

schust mit dem Sitz zu Verlin, vertreten durch ihren Vorstand, andererseits wird, nach erfolgler
ustimmung der Hauptversammlung der Mitglieder der Gesellschaft, folgender Vertrag abge-
schlossen, m dessen Teut unter der „Gesellschaft“ stets die „Deutsch-Ostafritanische Gesellschaft-
verstanden wird.

81.
Die Kaiserliche Regierung beabsichtigt den Abschluß eines Staatsvertrages, durch welchen

die Hoheitsrechte über das der deutschen Interessensphäre in Ost--Afrila vorgelagerte Küstengebiet,
sammt dessen Zubehörungen und der Insel Masia gegen Entschädigung Seiner Hoheit des
Sultaus von Zanzibar an Seine Majestät den Deutschen Koiser abgetreten werden
sollen. Das gegenwärtige Uebereinkommen tritt nur unter der Voraussetzung in Rechtswirkung,
daß der vorgedachte Vertrag spätestens am 1. Dezember 1890 zum Abschluß gelangt ist und
daß in diesem Vertrage der Uebergang der Hoheitsrechte von Seiten des Sultaus von
Janzibar auf leinen spöteren Zeitpunkt, als den 1. Jannar 1891, festgesetzt wird.

2.
um Zweck der Bezahlung der dem Sultan von Zanzibar für die Abtretung

Seiner Hoheitsrechte zu gewährenden Entschädigung verpftichtet sich die Gesellschaft, der Kaiser-
lichen Regierung spätesteus am 28. Dezember 1890 den Betrag von vier (4) Millionen Mark
Deutscher Reichswährung in Gold zur Verfügung zu stellen und auszuzahlen.


